
U9 Kleinfeld-Mannschaft blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück. 
Erst im Halbfinal des Bezirks ausgeschieden 
 
 
Mit Beginn der Sommer-Saison im April wurden durch zweimal wöchentliches Training die Grundlagen dafür gelegt, 
dass die U9-Kleinfeld-Mannschaft auf eine erfolgreiche Spielzeit zurückblicken kann. Ausgestattet mit 
Trainingsanzügen von der Firma Birkenhauer machten die Jungs jederzeit eine „gute Figur“. 
In der Kreisliga konnten alle Spiele erfolgreich gestaltet werden. Die überzeugenden Siege in den „Lokal-
Derby´s“ gegen TC Rot-Weiß Hagen und TC Blau-Gold Hagen waren auf dem Weg zum Kreismeistertitel sicherlich die 
emotionalen Höhepunkte der Spielrunde. 
In jedem Spiel konnten alle Spieler eingesetzt werden. Nils blieb ohne Niederlage und Joshi bewies durch zwei sehr 
knappe Siege gute Nerven. Wenn ein Spieler mal verloren hatte wurde er von den andren getröstet und ihm wieder 
Mut gemacht. Die Eltern waren oft bei den Spielen dabei und alle zusammen zeigten eine tolle mannschaftliche 
Geschlossenheit. Das war eine prima Tennissaison für alle Beteiligten.  
-> Tabelle, Bild (es fehlt Niklas Birkenhauer!) 
Bereits Mitte Juni stand die Mannschaft als Kreismeister fest und die Form musste nunmehr konserviert werden. Dies 
gelang durch die Teilnahme an den Stadt- und Kreismeisterschaften im Einzel: 
Bei den Stadtmeisterschaften 2008 hatte in einem vereins-internem Duell um den dritten Platz Nils Stuhldreier knapp 
die Nase vorn vor Joshua Ketzer. 
Im Rahmen der Jugend + Jüngsten Kreismeisterschaften vom 16.06. – 20.06.08 bei den Jungen U9 traten Moritz 
Niggemeyer und Nils Stuhldreier erstmals auf dem Großfeld an. 
Nils Stuhldreier konnte in einem hart umkämpften Spiel die nächste Runde erreichen, wo er dann gegen den späteren 
Kreismeister verlor. 
Bei den Jugend- Clubmeisterschaften vom 05.09 – 07.09.08 errangen Moritz Niggemeyer und Nils Stuhldreier in ihren 
jeweiligen Altersklassen die Titel. 
Das mit Spannung erwartete Halbfinale auf Bezirksebene fand am 12.09.08 beim TC Milstenau statt.  
Nach der langen Anfahrt sind wir nett und freundlich aufgenommen worden.  
Das Spiel fand in der Halle statt. Wir sind diesmal mit den Methodikspielen angefangen. Da die Milstenauer doch 
einen Kopf größer waren haben wir bei den Laufspielen verloren, bei den Technikspielen (Prellen und um die Kegel) 
gewonnen. So stand es 4:4 zur Halbzeit. Nils hat im Einzel super gespielt, Joshi hatte schon die Chance einen Satz zu 
gewinnen, die anderen waren chancenlos, in den abschließenden Doppeln waren die Spiele wieder ausgeglichen. Die 
etwas bessere Mannschaft hat gewonnen. Die Partie ging letztendlich mit 7:13 verloren. 
Die anfängliche Enttäuschung wich aber sehr schnell der Einsicht, dass man in dieser Saison einiges erreicht hat. 
Dieses gilt als Ansporn, um im nächsten Jahr auf dem Großfeld zunächst Fuß zu fassen und sich dort an die 
steigenden Herausforderungen heran zu tasten. Bereits während der Wintersaison wird dafür mit Thomas weiter 
trainiert.  

 

 
 


